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Erste Saisonpleite für Brake
Fußball-Bezirksliga: Hicret siegt am Gleisdreieck verdient mit 2:0.
Türk Sport übernimmt die Tabellenspitze, bei Senne platzt der Knoten

Von Carsten Blumenstein
und Nicole Bentrup

Bielefeld. Derbyerfolg für den
SC Hicret. Gegen den bis dato
verlustpunktfreien TuS Brake
gewann das Team von Spie-
lertrainer Ugur Pamuk ver-
dient mit 2:0. Im zweiten
Stadtduell behielt Wellensiek
in Heepen knapp mit 1:0 die
Oberhand.
SC Hicret – TuS Brake 2:0

(0:0). Die entscheidende Sze-
ne passierte in der 75. Minu-
te: Memos Sözer schickte den
knapp nicht im Abseits ste-
henden Tanju Dalgic in den
freien Raum, der wiederum
vollendete den Angriff mit
einem Heber über Brakes Tor-
wart Jan Stellbrink zum 1:0
für Hicret. Brake versuchte in
den verbleibenden Minuten
noch mal alles, doch zu ge-
fährlichen Torabschlüssen
kam die Mannschaft von Trai-
ner Carsten Johanning nicht.
ImGegenteil: InderdrittenMi-
nute der Nachspielzeit sorgte
Fatik Tekke für die endgülti-
ge Entscheidung. Er traf nach
einem Konter nach erneuter
Vorlage von Sözer zum 2:0
ins lange Eck.
In der ersten Hälfte gab es

wenig Torchancen, beide
Mannschaften leisteten sich zu
viele Ballverluste, es fehlten
zudem Tempo und Ideen.
Eines war aber auch da schon
zu sehen: Hicret gewann viel
mehr Zweikämpfe und er-
spielte sich so immer mehr
ein Übergewicht. „Der Schla-
ckeplatzwar Gift für uns“, sag-

te Brakes Coach Johanning.
„Wir sind kein Team, das über
Zweikämpfe kommt, Hicret
war da cleverer. Der Sieg ist
verdient, weil wir zu viele di-
rekte Duelle verloren haben.“
Sein Gegenüber Pamuk war
glücklich über drei Punkte.
„Ein Unentschieden zählt für
mich, jedes Spiel ist ein Fina-
le, wenn man oben will“, er-
klärte der Hicret-Trainer. „Ge-
nerell bin ich zufrieden, auch
wenn es nicht unser bestes
Spiel war. Wir sind aber auf
einem guten Weg.“ Einer, der
seinen Anteil am 2:0-Sieg hat-
te, war Hicrets Defensivspie-
ler Emre Peker. Er ließ nicht
viel zu, und in der 56. Minute
war ermit einemstarkenBlock
zur Stelle, um einen Rück-
stand für sein Team zu ver-
hindern. Für Hicret war es
der dritte Sieg in Serie in der
Bezirksliga, für Brake die ers-
te Saisonniederlage nach fünf
Erfolgen.
SV Heepen – VfR Wellen-

siek 0:1 (0:1).Norick Epke er-
zielte das Tor des Tages auf
dem Heeper Schützenberg
(10.). „Taktischwarenwir top,
aber unsere Chancenverwer-
tung war absolut mangel-
haft“, erzählte Wellensieks
Trainer Dominik Popiolek
nachdemDerbysieg. SeinMan
of the Match war allerdings
nicht sein Torschütze, son-
dern der Heeper Torwart Ar-
teme Yaremich. „Er hat phä-
nomenal gehalten“, hatte Po-
piolek beobachtet. Insgesamt
sei es ein verdienter Wellen-
sieker Sieg gewesen.

TuS Jöllenbeck – SC Wie-
denbrück II 3:2 (2:1). „Unser
Matchplan ist aufgegangen,
wir freuen uns über den Sieg“,
erklärte TuS-Coach Lennard
Warweg. Die Jürmker Tore er-
zielten Tim Milse (26.), Len-
nart Koch (45.) und Baris
Schmidt (73.)
Aramäer Gütersloh – FC

Türk Sport 1:3 (1:2). Es war
das von Trainer Özgür Sari-
dogan erwartet schwere Spiel
in Gütersloh. „Diese Länder-
spiele sind immer etwas be-
sonderes“, so der FC-Trainer.
Insgesamt sei es eine schwere
Geburtgewesen,amEndeaber
einverdienterSieg fürdieKup-
ferhammer-Kicker. Tolga Bay-
temur brachte die Gäste in
Führung (27.). Die Güterslo-
her kamen zum 1:1 (35.), al-
lerdings aus einer glasklaren
Abseitsposition. In der Folge
stand Kayhan Kaya im Mittel-
punkt des Geschehens. Erst er-
zielte er das 2:1 (37.), dann
das 3:1 (48.) und dann war
nach einer Stunde für ihn
Schluss. Er sah Gelb-Rot we-
gen Meckerns (60.). Trainer
Saridogan war mit dem Auf-
tritt seiner Mannschaft rund-
um zufrieden. „Wir haben das
gut gemacht.“
TuS Friedrichsdorf – TuS

08Senne I2:3 (0:1).DerKno-
ten ist geplatzt. „Wir haben in
der ersten Halbzeit mit einer
Top-Einstellung gespielt“, be-
richtete Sennes Coach Mike
Wahsner. Die Erleichterung
über den ersten Sieg war ihm
deutlich anzuhören. Gegen
einen „erschreckend schwa-

chen Gegner“ (Wahsner) ha-
ben sich die Senner zum Teil
dasLebennochsehrschwerge-
macht. „Dieser Sieg war sehr,
sehr wichtig. Ich möchte mei-
nerMannschaft ein großes Lob
aussprechen, dass sie sich so
aus dem Loch zurückge-
kämpft hat.“ Die Tore für die
Senner erzielten Daniel Not-
tebrock (31.), Patrick Trüg-
gelmann (65.) und Ole Gru-
ner per Strafstoß (78.).
SW Sende – SC Bielefeld

2:2 (1:1). „UntermStrich geht
dasErgebnis inOrdnung“, sag-
te SCB-Trainer Hans Grund-
mann. Er hatte in Sende ein
merkwürdiges Spiel gesehen.
„Wir waren fußballerisch bes-
ser, Sende hatte die Luftho-
heit.“ Die Sudbracker gingen
früh durch Rahman Fazlijevic
in Führung (2.). Sende glich
zügig aus (7.). „Die ersten 25
Minuten waren wir richtig
gut“, berichtete Grundmann.
Sende ging in Führung (65.),
dochVolkanÜnal konnte noch
einmal ausgleichen (76.).
VfL Oldentrup – SV Aven-

wedde 4:3 (3:1). „Von der
Nummer eins bis 17 – ich
möchte einfach ein Riesen-
kompliment an meine gesam-
te Mannschaft aussprechen“,
sagte Oldentrups Trainer Ede
Hertel nach dem4:3-Sieg über
Avenwedde. In einem wilden
Spiel lag der VfL zunächst zu-
rück, drehte diesen Rück-
stand aber in eine 3:1-Füh-
rung durch Alex Kehler (18,
31.) undMaurice Hertel (39.).
Heinrich Gross machte das
vierte Oldentruper Tor (66.).

Keine Luft zum Durchatmen: Hicret (hier Memos Sözer, l.) war gegen Brake griffiger in den Zweikämpfen. FOTO: ANDREAS ZOBE

Lösch leitet ersten Sieg ein
Frauenfußball: Arminia gewinnt 3:0 in Moers.

Neuseeländerin Jana Radosavljevic verstärkt den DSC

Bielefeld (pep). Mit dem Ab-
pfiff haben die Armininnen
und ihr Trainer Tom Rerucha
erst einmal durchgeatmet: Der
erste Saisonsieg ist perfekt.
Mit 3:0 gewannen die Biele-
felderinnen klar und unange-
fochten beim GSV Moers.
„Wirwarendefinitivdiebes-

sere Mannschaft und haben
klar gewonnen. In der zwei-
ten Halbzeit hätten wir sogar
noch zwei, drei Toremehrma-
chenmüssen“,bilanzierteTom
Rerucha. Die Gäste erlebten
einen perfekten Start. Es war
nicht einmal eine Spielminute
gelaufen, da führte der DSC
schon durch einen Distanz-

schuss von Lisa Lösch. DieMo-
erser Torfrau leitete den Ball
unter die Latte, von da fiel er
ins Netz. „Wir hatten uns vor-
genommen, zielstrebigzustar-
ten“, berichtete Rerucha, und
seine Spielerinnen setzten das
Vorhaben auch um.
Die reaktivierte Angreiferin

Giustina Ronzetti spielte sich
in der 6. Minute schön durch
und erhöhte auf 2:0. „Moers
hat sehr tief gestanden und
uns das Leben schwer ge-
macht“, sagte Rerucha über
die Folgezeit. Bis auf einen
Konter stand die DSC-Defen-
sive sicher. Nach der Pause er-
höhte Arminia den Druck, und

Jocelyn Hampel traf zum 3:0.
Am Rande des Spiels vermel-
dete der DSC einen Neuzu-
gang. Angreiferin Jana Rado-
savljevic (24), Neuseelände-
rin, in Serbien geboren, spiel-
te vergangene Saison für Wer-
der Bremen (15 Einsätze, ein
Tor) und geht ab sofort für
den DSC auf Torejagd.
DSC Arminia: Venrath –

Recht(69.Barkhausen),Haus-
berger, Bender, Heitlinde-
mann – Schneider (69. Siep-
mann), Hampel, Lösch Ejupi
(81. Freesmeier) – Ronzetti
(81. Merschel), Finger. Tore:
0:1 Lösch (1.), 0:2 Ronzetti
(6.), 0:3 Hampel (55.).

Kaum ist Lisa Lösch (l., hier gegen Bochum) in die Startelf zurückgekehrt, erzielt sie auch schon
die Führung beim 3:0-Sieg der Armininnen in Moers. FOTO: THOMAS F. STARKE

Niederlagemit
reichlich Verspätung
Fußball-Westfalenliga: Der VfB Fichte
verliert gegen Rödinghausen mit 1:3

Bielefeld (bazi). Auch im
zweiten Spiel innerhalb von
drei Tagen gab es für den VfB
Fichte keine Punkte. Gegen
dieZweitvertretungdesSVRö-
dinghausen mussten sich die
„Hüpker“ am Ende mit 1:3 ge-
schlagen geben.
Es war das Spiel der beiden

jüngsten Mannschaften der
Westfalenliga. Den reiferen
Eindruck allerdings hinterlie-
ßen die Gäste vom Wiehen.
Dort passte spielerisch mehr
zusammen als beim VfB Fich-
te. Die Gastgeber waren zwar
über die gesamte Spielzeit be-
müht, doch erneut verpassten
sie es, sich zu belohnen.
Auf den ordentlich gefüll-

ten Rängen der Rußheide
machte sich Samstagabend
plötzlich etwas Unruhe breit.
Es war 18 Uhr, es war 18.05
Uhr, 18.10Uhr und nichts pas-
sierte. Weder die Mannschaf-
ten waren zu sehen, noch das
Schiedsrichtergespann. Auf
der Tribüne fragten sich die
Zuschauer, ob sich die Teams
wohl dazu entschlossen hät-
ten, einfach nicht zu spielen.
Aber dann kamen die Akteure
doch noch aus den Kabinen
und betraten den grünen Ra-
sen. Die Partie begann letzt-
lich mit sage und schreibe 17
Minuten Verspätung.
DieAnfangsphasedes Spiels

plätscherte so ein bisschen da-
hin. Beide Mannschaften ver-
suchten es hier und da mit Of-
fensivaktionen, blieben aber
zunächstharmlos.Nach18Mi-
nuten musste Fichtes Torhü-
ter und Kapitän Matti Kuuse
zum ersten Mal sein Können
unter Beweis stellen. Einen
Kopfball nach einem Freistoß
entschärfte der VfB-Schluss-
mann sehr sehenswert. Die
Hausherren hatten eine erste
richtige Möglichkeit nach 20
Minuten. Nach einem Foul-
spiel an Kevin Klass rund 23

Meter vor dem SVR-Tor, legte
sich LuisHarmanndenBall zu-
recht. Sein Schussversuch lan-
dete jedoch deutlich über dem
Kasten. Dann durfte sich der
VfB Fichte erneut bei seinem
Keeper bedanken. Mittels
einer Fußabwehr in höchster
Not entschärfte Kuuse eine
Möglichkeit von Rödinghau-
sens Dominic Schmidt (25.).
Das Spiel war mittlerweile
deutlich flotter und interes-
santer geworden.
Nach einer guten halben

Stunde flankte Mourad El
Hamdaoui gut in den Sech-
zehner, Nino Wemhöner stieg
zum Kopfball hoch, doch Rö-
dinghausens Torhüter Luis
Weber zeigte, dass er sein
Handwerk auch gelernt hat
(31.). Nur zwei Minuten spä-
ter dann die Gästeführung.
Ein SVR-Akteur wurde regel-
widrig im Strafraum gefoult,
folgerichtig gab es Elfmeter
für die Gäste. Schmidt ver-
wandelte sehr souverän und
ließKuuse keineChance (33.).
Aber der VfB Fichte steckte
denKopfnicht indenSand.Tu-
nay Kutluhan verwandelte
einen Freistoß direkt und äu-
ßerst sehenswert zum bis da-
to verdienten 1:1 (36.).
NachdemSeitenwechsel er-

wischte der SVR den besseren
Start. Wieder war Schmidt zur
Stelle, wieder traf er – 1:2
aus VfB-Sicht (50.). Danach
lief im Fichte-Spiel nicht mehr
ganz so viel zusammen. Chan-
cen waren eher Mangelware.
Einzig der eingewechselte Jus-
tin Richter hatte noch einmal
eine Möglichkeit. Zu diesem
Zeitpunkt stand es aber be-
reits 3:1 für Rödinghausen.
VfB Fichte: Kuuse – Kutlu-

han, Yildiz, Vracas (61. Rich-
ter), Harmann (61. Moussa),
Beilke (79. Sentürk), Irmak,
Wemhöner,ElHamdaoui,Hik-
mat Sulaiman, Klass

Drei gegen eins: Fichtes Kevin Klass hat freie Bahn. Seine Mit-
spieler halten einen Rödinghauser Spieler fern. FOTO: A. ZOBE

Fußball

Westfalenliga
Neuenkirchen –Gievenbeck 4:7
VfL Theesen – FCPr. Espelkamp 2:1
SCHerford – Lüner SV 0:2
TuSTengern –GWNottuln 1:4
Westf. Kinderhaus – TuSHiltrup 2:2
SVErkenschwick – SCPeckeloh 2:1
VfB Fichte Bielefeld –Rödinghausen II 1:3
Sinsen –Delbrücker SC 3:1
Bor. Emsdetten – SVMesum 1:0

1 Gievenbeck 6 5 1 0 20: 7 16
2 Rödinghausen II 6 4 1 1 14: 8 13
3 Sinsen 6 4 0 2 11: 7 12
4 GWNottuln 6 3 2 1 11: 4 11
5 Lünen 6 3 2 1 10: 6 11
6 B.Emsdetten 5 3 1 1 8: 6 10
7 DelbrückerSC 6 2 3 1 11: 9 9
8 Westf. Kinderhaus 6 2 3 1 7: 7 9
9 VfLTheesen 6 3 0 3 9:10 9
10 FCPr. Espelkamp 6 2 2 2 8: 7 8
11 TuSHiltrup 6 1 4 1 8: 5 7
12 SVMesum 6 2 1 3 11:12 7
13 Neuenkirchen 6 1 3 2 12:15 6
14 SCPeckeloh 6 1 1 4 6:10 4
15 SCHerford 6 1 1 4 5:11 4
16 Erkenschwick 6 1 1 4 5:14 4
17 VfBFichteBielefeld 5 1 0 4 4:10 3
18 TuSTengern 6 0 2 4 8:20 2

LandesligaSt. 1
Hövelhofer SV – FCKaunitz 0:4
BadWesternkotten – SCVNeuenbeken 1:3
SVHeide Paderborn – Spvg. Beckum 2:1
FCBadOeynhausen – SCVerl II 0:3
RWKirchlengern –TuSDornberg 0:3
Spvg. Brakel – VfLHolsen 3:1
Spvg Steinhagen – FCNieheim 0:2
SuSWestenholz – SVEidingh.-Werste 1:2
TuSBruchmühlen –RWMaaslingen 1:5

1 FCKaunitz 6 6 0 0 21: 8 18
2 SCVerl II 6 5 0 1 21: 5 15
3 SCVNeuenbeken 5 5 0 0 16: 3 15
4 Maaslingen 6 4 2 0 17: 4 14
5 FCNieheim 6 4 0 2 12: 8 12
6 Spvg.Beckum 6 3 1 2 12: 9 10
7 Bruchmühlen 6 3 1 2 11:14 10
8 BadWesternkotten 6 2 2 2 12:12 8
9 SVEidingh.-Werste 6 2 2 2 12:13 8
10 VfLHolsen 6 2 2 2 11:12 8
11 TuSDornberg 6 2 1 3 16:14 7
12 SVH.Paderborn 5 2 0 3 7: 7 6
13 Spvg. Steinhagen 6 1 3 2 8:11 6
14 Hövelhofer SV 6 1 1 4 11:22 4
15 Spvg.Brakel 6 1 1 4 8:20 4
16 SuSWestenholz 6 0 2 4 5:11 2
17 BadOeynhausen 6 0 1 5 1:10 1
18 RWKirchlengern 6 0 1 5 4:22 1

Bezirksliga, St. 2
SCHicret – TuSBrake 2:0
AramäerGütersloh – FCTürk Sport 1:3
SVHeepen –VfRWellensiek 0:1
TuSFriedrichsdorf – TuS08Senne I 2:3
TuS Jöllenbeck – SCWiedenbrück II 3:2
SWSende – SCBielefeld 2:2
FSCRheda –VfB SchloßHolte 4:1
VfLOldentrup – SVAvenwedde 4:3
SpVgVersmold – TürkgücüGütersloh 0:3

1 FCTürkSport 6 5 1 0 23: 7 16
2 FSCRheda 6 5 1 0 23: 9 16
3 VfRWellensiek 6 5 1 0 17: 5 16
4 VfBSchloßHolte 6 5 0 1 28: 5 15
5 TuSBrake 6 5 0 1 19: 6 15
6 SCBielefeld 6 4 2 0 12: 5 14
7 TürkgücüGütersloh 6 4 1 1 13: 6 13
8 SVAvenwedde 6 4 0 2 20: 9 12
9 SCHicret 6 4 0 2 14:15 12
10 TuSJöllenbeck 6 2 2 2 6: 8 8
11 SCWiedenbrück II 6 2 0 4 23:12 6
12 VfLOldentrup 6 2 0 4 9:20 6
13 SWSende 6 1 2 3 13:20 5
14 TuS08Senne I 6 1 0 5 9:29 3
15 TuSFriedrichsdorf 6 0 0 6 6:19 0
16 SpVgVersmold 6 0 0 6 2:15 0
17 AramäerGütersloh 6 0 0 6 5:24 0
18 SVHeepen 6 0 0 6 5:33 0

Frauen,RegionalligaWest
GSVMoers – Arm. Bielefeld 0:3
SWWarbeyen –Recklinghausen 1:1
Spfr. Siegen –VfL Bochum 2:5
1. FCKöln II – Bor.Mönchengladbach 3:0
Vorwärts SpohoKöln – SVBudberg 8:0
SGSEssen II – Spvg. Berghofen 3:2
AlemanniaAachen – Leverkusen II 0:7

1 SGSEssen II 6 5 0 1 18: 7 15
2 1. FCKöln II 5 4 1 0 16: 2 13
3 Mönchengladbach 5 4 0 1 14: 7 12
4 Bayer Leverkusen II 5 3 1 1 15: 5 10
5 Spvg.Berghofen 6 3 1 2 15:10 10
6 VfLBochum 4 2 2 0 9: 3 8
7 SWWarbeyen 4 1 3 0 3: 2 6
8 AlemanniaAachen 5 2 0 3 8:13 6
9 SpohoKöln 6 1 2 3 14:12 5
10 Arm.Bielefeld 5 1 2 2 5: 7 5
11 SVMenden 4 1 1 2 5: 6 4
12 Spfr. Siegen 4 1 0 3 7:13 3
13 SVBudberg 5 1 0 4 3:16 3
14 GSVMoers 6 0 2 4 5:20 2
15 Recklinghausen 4 0 1 3 2:16 1

Frauen, Landesliga
BVWerther –Hövelhofer SV 1:0
TuSSennelager – TuSWadersloh 2:1
SVThülen –Germania Stirpe 3:2
TuRa Löhne – PhönixHöxter 0:7
SCWiedenbrück –Ottbergen-Bruchh. 0:3
SCBorchen –TuSBelecke 4:0
Arm. Bielefeld II –Herforder SVB II 8:0

1 Arm.Bielefeld II 6 6 0 0 23: 4 18
2 TuSWadersloh 6 5 0 1 15: 4 15
3 TuSSennelager 6 5 0 1 14: 5 15
4 SCBorchen 6 4 1 1 18: 6 13
5 BVWerther 6 4 1 1 14: 2 13
6 SVThülen 6 4 0 2 18:11 12
7 GermaniaStirpe 6 3 1 2 23:10 10
8 HövelhoferSV 6 3 0 3 12:10 9
9 PhönixHöxter 6 2 2 2 21:11 8
10 TuRaLöhne 6 1 1 4 11:19 4
11 Ottbergen-Br. 6 1 0 5 5:16 3
12 TuSBelecke 6 0 2 4 6:17 2
13 SCWiedenbrück 6 0 0 6 0:30 0
14 HerforderSVB II 6 0 0 6 3:38 0

Frauen,Bezirksliga, St. 1
BVWerther II – SCVlotho 3:4
VfL Schildesche –VfL Theesen 1:1
Bünder SV –RWRehme 0:0
TuSBruchmühlen –TuS Langenheide 0:3
SCEnger – Kutenhausen-T. II 1:0
Spvg. Steinhagen spielfrei

1 SCEnger 4 4 0 0 8:1 12
2 SCVlotho 4 3 1 0 16:8 10
3 Kutenhausen-T. II 3 2 0 1 6:1 6
4 VfLTheesen 4 1 2 1 6:7 5
5 Schildesche 4 1 1 2 7:8 4
6 Werther II 4 1 1 2 6:8 4
7 Langenheide 4 1 1 2 6:9 4
8 BünderSV 4 1 1 2 3:9 4
9 Steinhagen 3 0 3 0 5:5 3
10 RWRehme 3 0 2 1 4:5 2
11 Bruchmühlen 3 0 0 3 1:7 0


